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yerſöhnliches zum Fall Schücking
Die Nationalliberale Korreſpondenz behandelt heute

die durch die liberale Preſſe mit erfreulicher Energie ein
geleitete Kampagne gegen die Maßregelung des Huſumer
Bürgermeiſters in einem Artikel allerdings ziemlich
pflaumenweich zum mindeſten fehlt dem Artikel
Friſche und Widerſtandsfähigkeit Die Korreſpondenz
ſchreibt

Jm Falle des Huſumer Bürgermeiſters Schücking kann
es nicht von entſcheidender Bedeutung ſein was in dem
einen oder anderen Stadium der Sache geſchehen iſt ſondern
es kommt auf das an was gültig bleiben wird Und da
läßt die Regierungserklärung in der Nordd Allgemeinen
Ztg eine den Regeln des Verwaltungsrechts und der poli
tiſchen Vernunft entſprechende Löſung erwarten Natürlich
wird man das Endergebnis und die Handlungen der Regie
rung abwarten müſſen Es hat aber den Anſchein daß der
Ausgang bei weitem mehr den Wünſchen der Freiſinni
gen entſprechen wird als der Eingang

Die Auffaſſung daß ein Bürgermeiſter nicht
für die freiſinnige Volkspartei kandidieren
dürfe kann nun wohl durch das Eingreifen der höheren
Inſtanz als ausgelöſcht gelten Schön Aber
wer ſorgt dafür daß ſich ſolche Attacke nicht wiederholt
Exz von Moltke Die Red der Saale Ztg Sie war
auch nicht die offizielle denn es iſt nichts Steltenes
geweſen daß preußiſche Bürgermeiſter für die freiſinnige
Volkspartei kandidierten Es bleibt darin beim alten wie
das ſelbſtverſtändlich hätte ſein ſollen doppelt ſelbſtver
ſtändlich in Zeiten der Blockpolitik

Die andere Frage betrifft die Kritik des Bürger
meiſters an den Landräten Wir ſind nicht der
Anſicht daß amtierende Bürgermeiſter in jeder beliebigen
Form Kritik an dem ihnen vorgeſetzten einzelnen Landrat
oder an dem gonzen Stande der Landräte üben können Das
ginge nicht an wie es auch nicht anginge daß ein Landrat
an dem ihm unterſtellten Bürgermeiſter beſchimpfende Kritik
übt Wo kämen wir da hin Beide Teile ſind auf ein Zu
ſammenarbeiten das von gegenſeitiger Achtung getragen ſein

muß angewieſen Die Kritik deren Ausübung an ſich
keineswegs verwehrt ſein darf muß in angemeſſener
Form erfolgen Wir möchten dem entgegenhalten Preu
ßiſche Landräte werden bei Kritiken die ſich Bürgermeiſter
offenherzig erlauben ſtets etwas zu bemängeln haben

Mit dem Jmperativ Du ſollſt die Form nicht vergeſſen
iſt ſchon manch einer eingeſchüchtert worden wenn er nicht
aus kräftigem Holz geſchnitzt war Ob dieſe Form durch
Bürgermeiſter Schücking verletzt worden iſt kann man nur
auf Grund des geſamten Materials entſcheiden es ſcheint

Halle a Sonnabend den 1 Auguſt
aber auch in der rechtsſtehenden Preſſe nicht ange
nommen zu werden daß grobe Verſtöße vorliegen

Die Preſſe und das iſt das vorläufig Letzte was
hier in der Sache zu ſagen iſt hat ſich nach anfänglicher
Unſicherheit im Urteil recht einmütig gegen die Einleitung
einer Staatsaktion erklärt Die Kreuzztg und die

Deutſche Tagesztg haben ſchließlich in wirkungs
voller Weiſe Gründe gegen das Einſchreiten der Regierung
vorgebracht Es zeigte ſich hier ſchließlich doch recht viel
guter Wille die Regeln der politiſchen Vernunft und der
Blockpolitik gewahrt zu ſehen Auch die nationalliberale
Preſſe hat obwohl Schücking Gegenkandidat des national
liberalen Bewerbers im Kreiſe Tondern iſt den grund
ſätzlichen Geſichtspunkt anlegend für die ſtaatsbürgerlichen
Rechte des Bürgermeiſters ſich lebhaft eingeſetzt Die
Blockparteien haben alſo nicht ſchlecht zu
ſammengehalten und ſich redlich bemüht Schaden
und Ungerechtigkeit vom Freiſinn abzuwenden Der Chroniſt
wird das wahrheitsgemäß feſtſtellen dürfen

Eine unbeſtrittene Tatſache
Zu der offiziöſen Rechtfertigung der Nordd Allg

Ztg bemerkt die Lib Korr ſehr zutreffend
Die Tatſache daß politiſche Motive maßgebend waren
iſt damit in keiner Weiſe beſtritten Und mit keinem
Worte kommt die Erklärung darauf zurück ob die Zen
tralinſtanz es billigt daß die politiſche Geſinnung dem
Regierungspräſidenten Veranlaſſung zu ſeinem Vorgehen
gegeben hat Die Redensart es bedürfe noch der Prü
fung ob die Beurteilung der allgemeinen amtlichen und
der ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit Schückings dem Regie
rungspräſidenten hinreichenden Anlaß bieten konnte
bedeutet lediglich ein vorſichtiges Ausweichen ein Amgehen
des Kernpunktes Denn daß der Miniſter für den Fall
daß wirklich der Regierungspräſident der eigentlich Schul
dige iſt zu prüfen hat ob er gegen dieſen einſchreiten muß
das ſcheint uns eigentlich höchſt ſelbſtverſtändkich dazu be
durfte es des Aufwandes einer Erklärung nicht

Der Hamburgiſche Korreſpondent erhlickt
in der Erklärung der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung
zum Fall Schücking ein von Bülow erzwungenes Angſt
produkt ſtiliſiert von einem bureaukratiſchen Stümper
und fragt ob der Regierungspräſident Kozierowski keine der
Pflichten verletzt habe die ihm ſein Amt auferlegt und ob
er der Achtung des Anſehens ünd Vertrauens die ſein Be
ruf erfordert noch würdig ſei

Der Sulkan und der deutſche Kuiſer
Berlin 1 Aug Wie man der Tägl Rundſch

aus Konſtantinopel nitteilt beabſichtigt der
Sultan an den Deutſchen Kaiſer eine beſondere

Miſſion zu ſenden welche den Kaiſer offiziell davon
in Kenntnis ſetzen ſoll daß ihr Auftraggeber ſeinem
Lande eine neue Verfaſſung gegeben habe
Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird dieſe Miſſion beim
Kaiſer eine Bitte des Sultans vorbringen daß zu
einer Neuorganiſation des türkiſchen Heeres die Ab
gabe einiger höherer Offiziere als Jnſtruktoren er
wünſcht ſei und daß der Kaiſer ſeine Genehmigung
hierzu erteilen möge

Die vorſtehende Meldung iſt inſofern hochbedeutſam
als durch ſie jene Nachrichten Lügen geſtraft werden die in
den letzten Tagen vielfach kolportiert wotden ſind und deren
Quinteſſenz darin beſtand die öffentliche Meinung Europas
zu überzeugen daß durch die türkiſche Verfaſſungsreform
der Einfluß des Deutſchen Reiches am Goldenen Horn im
Sinken ſei Erzähle doch der italieniſche Corriere della
Sera heute erſt ein Anekdötchen das zu reizvoll iſt um hier
unterdrückt zu werden Der Korreſpondent jenes römiſchen
Blattes ſchildert wie an Bord der Bosporusdampfer tür
kiſche Offiziere die deutſchen Fahrgäſte ver
ſpotteten und ſie als Kreaturen des Tyrannen Abdul
Hamid bezeichneten Der Haß gegen die Deutſchen und
gegen den Kaiſer als Freund Abdul Hamids ſei tatſächlich
ungeheuer Der Korreſpondent habe im Café Tokatlian ein
Geſpräch türkiſcher Offiziere belauſcht Oeſterreich äußer
ten dieſe wird nun nicht mehr gegen uns intri
gieren können Wenn es glaubt es könne in Albanien
einmarſchieren irrt es gewaltig Wenn es nach Saloniki
vordringen will hat es mit uns zu rechnen Wir wiſſen
daß Oeſterreich in Albanien Unmaſſen von Geld Waffen und
Munition verteilt hat aber wir werden die Albaneſen die
Augen öffnen Alle zwanzig anweſenden Offiziere ſtimmten
dem zu

Der Korreſpondent depeſchiert weiter Bei den Straßen
kundgebungen rief man Hoch England Hoch Frankreich
Nieder Deutſchland Was die Jtaliener betreffe ſo wür

den ſie mit einem gewiſſen Mißtrauen betrachtet da Jtaliens
Politik in der Türkei nicht liberal war Jn letzter Stunde
verlaute am Jildis der Sultan ſei wütend gegen
ſeine Günſtlinge die ihn über die wahre Volksſtim
mung getäuſcht hätten Jetzt wolle er mit einem energiſchen
Entſchluſſe ſich mit einer ſtarken Gruppe liberaler
Männer umgeben

Jn dieſer ſtarken Gruppe liberaler Jtaliener wird der
Sultan aber ſchwerlich paſſende Jnſtruktionsoffi
zie re für ſeine Armee finden denn die Kameraden Bara
tieris haben in den Märztagen des Unglücksjahres 1896 bei
Adua gegenüber den Schoanern eine jämmerliche Rolle ge
ſpielt

Wie das B meldet fuhr der Sultan geſtern beim
Selamlik im offenen Wagen ſtehend zur Hadimie
Moſchee Als die Pforten des Palaſtes ſich öffneten trat
ein Augenblick atemloſer Spannung ein Als dann der
Sultan erſchien erhob ſich toſender unbeſchreiblicher Jubel
Bisher war es ſtreng verboten den Khalifen zu photogra
phieren es gab daher auch kein authentiſches Bild des Sul
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Alpengärten
Eine Bergwanderung für Blumenfreunde

Von Dr Kurt Rudolf Kreuſchner
Nachdruck verboten

Wer als Freund der Bergwelt nicht zu jenen blinden
Fanatikern des Kletterſports gehört die während ihres Auf
enthalts im Hochgebirge für nichts Sinn haben als für
amine und Couloirs Eisſtufen und Abbrüche und die

beſten Methoden das Leben dort droben in der Region von
Hrn und Gletſcher möglichſt waghalſig aufs Spiel zu ſetzen
ſucht ſein äſthetiſches Vergnügen nicht nur an den himmel
anſtrebenden Wänden Türmen und Nadeln des Fels
ſLirges das über unendlichen Geröllhalden himmelan
rebend in des Aethers Blau ſteigt Allerdings empfindet
e Eindrucksfähige das Bewußtſein ſeiner eigenen winzigen

Perſönlichkeit nirgendwo anders ſo deutlich wie in den Hoch
gern wo die mit den großartigſten Mitteln arbeitende
Natur die Kontraſte des Schrecklichen und Erhabenen im
Igdhren Sinne des Wortes auf die Spitze getrieben hat
di er gerade deswegen würde doch die großartige Szenerie
u die Natur ſich im Aufbau der Alpen geleiſtet hat ſchließ

niederdrückend auf das Gemüt wirken wenn nicht das
bis hart an die Grenze des ewigen Schnees emporkletternde
Virdliche Grün der alpinen Pflanzenwelt mit ihrer bunten
Btenpracht die Bilder der Lieblichkeit danebenſetzte
wer die dort wo das Tierleben überaus ſpärlich ge
Lerden iſt daran gemahnen daß die Majeſtät der toten
ugndſchaft eines unerſetzlichen Reizes entbehrt wenn in ihr

icht verheißungsvolles Leben ſteht
u Die Alpenflora wie ſie auf den Hochgebirgen Europas
nd auch auf denjenigen anderer Erdteile namentlich Aſiens

Kweiht iſt ein wunderbares Produkt der Anpaſſung des
Fflanzenlebens an die Exiſtenzbedingungen wie ſie ſich aus
zaintern mit faſt polarer Kälte aus langer Belichtungs
ſt in der Vegetationsperiode und den in bedeutenden
hen herrſchenden en Verhältniſſen ergeben

ren kleineren und kleinſten Formen ein zartes Geſchlecht

das ſich mit jungfräulichen Reizen umkleidet die man an
ihren Verwandten in der Ebene vergebens ſucht trotzen die
Pflanzen des Hochgebirges doch mit Erfolg den ſie bedrohen
den Elementen Mag ein Bergſturz die Halde weit und
breit mit wüſtem Geröll überſäen ſo keimt zwiſchen dem
Geſtein doch immer wieder junges Leben Freilich wenn
der Föhn Tauſende von ſtolzen Baumſtämmen wie Streich
hölzchen zerſplittert wenn ganze Bergabhänge bis auf das
letzte Bröckchen des Erdreichs beraubt werden leidet auch
die Vegetation auf Jahrzehnte hinaus und oft noch viel
länger ja vielleicht für immer Leider iſt es aber auch der
Menſch der in kindiſchem Egoismus viel zu dieſer Ver
wüſtung beiträgt und voll Sammelgier um ein Häuflein
unanſehnliches vertrocknetes Kraut in die Ebene hinabzu
bringen die ſchönſten Edelinge der alpinen Pflanzenwelt
gerade dort mit den Wurzeln vernichtet wo ſie in geſchützten
Lagen am reichlichſten und üppigſten gedeihen ſo daß die
Regierungen ſich in den letzten Jahren faſt überall veranlaßt
geſehen haben dem unheilvollen Treiben mit Strafen ent
gegenzutreten und das Entſtehen und die Erweiterung der
ſchon beſtehenden Alpengärten zu fördern in denen der
Touriſt alles beieinander findet was er ſonſt erſt ſuchen muß
oder vielleicht überhaupt nicht entdeckt

Bekanntlich verabſäumt es kein botaniſcher Garten des
Flachlandes die Pflanzen des Hochgebirges auch in der
Ebene zu ziehen indes die Ergebniſſe der nicht unbeträcht
lichen Mühen ſind nicht unbedingt zufriedenſtellend Die
ſchweren Mißerfolge der Vergangenheit in der man mit
einem Schein von Recht behaupten konnte daß Alpen
pflanzen wie das Edelweiß in der Ebene nicht akklimatiſier
bar ſeien ſind zwar vorüber ſeitdem man ſich dazu bequemt
hat ihre Lebensweiſe unter den natürlichen Bedingungen
zu ſtudieren und ihnen durch Schaffung von künſtlichen Fels
anlagen aus Kalk und Urgeſtein und durch entſprechende
Beſamung nach Möglichkeit die auf ihren alpinen Stand
orten herrſchenden Verhältniſſe zu bieten Bei anderen ver
ſagt im Tieflande die ſorgſamſte Pflege des Gärtners Sie
bleiben Kümmerlinge im Vergleich mit ihren in der Heimat
lebenden Geſchwiſtern und aus dieſer Erkenntnis iſt die Er
richtung von Alpengärten in bedeutenden Höhenlagen her
ausgewachſen von denen in den letzten Jahren vielfach die
Rede war und deren Beſuch beſonders denjenigen zu em
pfehlen iſt die ſich aus verſchiedenen Gründen vor allem

aus Rückſichten auf Alter und Körperkonſtitution zu den
Steilſchroffen der Berge nicht emporwagen können ſondern
mit dem Beſuch einer leicht zugänglichen Alm begnügen
müſſen

An ſich iſt der Gedanke der alpinen botaniſchen Gärten
keineswegs neu Schon Aichholtz und der vlämiſche Botaniker

Lecluſe gewöhnlich Cluſius genannt der ſich als erſter
ſeine Wiſſenſchaft aus den Klauen pedantiſcher Scholaſtiker
zu befreien und auf biologiſche Grundlagen zu ſtellen be
mühte verſuchten ſich vor mehr als 300 Jahren mit der
Kultur der Hochgebirgsflora an Ort und Stelle Jhr Vor
gang blieb jedoch ohne Nachfolge bis Kerner von Marilaun
und Nägeli in den Jahren 1875 und 1884 auf dem Blaſer
im ſchnitztal in Tirol und auf dem Wendelſtein in Ober
bayern die erſten methodiſch entworfenen Alpenpflanzgärten
anlegten die leider angeſichts der Gleichgültigkeit der Be
hörden und des Publikums wegen Mangels an Unter
ſtützung bald wieder eingingen Erſt 1888 ſetzte die Genfer
Geſellſchaft für Pflanzenkunde ſich dafür ein daß der bei
Bourg Saint Pierre in 1680 Meter Meereshöhe gelegene
Jardin botanique de la Linnäa geſchaffen wurde der im
darauffolgenden Jahre eingeweiht ſeitdem in erfreulichſter
Weiſe gedieh Jhm folgte der 2000 Meter hoch gelegene
Alpenpflanzgarten Rambertia bei Montreux ferner ein
Garten bei Malojakulm am Abſchluß des oberen Engadins
gegen das Bergelltal der ſich durch beſonders leichte Zu
gänglichkeit auszeichnet der 2200 Meter hoch gelegene
Garten Chanouſig auf dem kleinen Sankt Bernhard der im
Jahre 1895 eröffnete Garten auf dem Ballon Alſace in
den Süd und Hochvogeſen und zahlreiche andere Veran
ſtaltungen dieſer Art in den franzöſiſchen und italieniſchen
Alpen

Auch Deutſchland iſt auf dieſem Gebiete nicht zurück
geblieben Der ſchon erwähnte Alpengarten im ſchnitztal
unweit der Bernerhütte blüht dank der kräftigen Unter
ſtützung ſeitens des deutſchen und öſterreichiſchen Alpen
vereins Weitaus großartiger aber iſt der von Profeſſor
Göbel Direktor des botaniſchen Gartens in München an
gelegte und im Sommer 1901 eröffnete Alpengarten auf
dem Schachen für deſſen Beſuch die bekannte Sommerfriſch
ſtation Garmiſch in Oberbayern den ine Ausgangspunkt

mens den die faſtbildet Jnmitten des großartigen Ra



tans aus der letzten Zeit Geſtern war das Photographieren
und Begucken mit dem Feldſtecher erlaubt keinerlei Polizei
ſtörte das Publikum Der Sultan zeigte ſich nach dem
Selamlik noch einmal am Palaisfenſter Später empfing
der Sultan das diplomatiſche Korps das mit Ausnahme der
Vertreter Rußlands und der Balkanſtaaten vollzählig er
ſchienen war Nach einer Anſprache des Doyens Marquis
Jmperiali begrüßte der Sultan die Vertreter der auslän
diſchen Miſſionen beſonders herzlich den deutſchen
Vertreter der den Wunſch des Kaiſers daß der
neu betretene Weg dem Sultan und der Türkei zum Segen
gereichen möge übermittelte

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Deutſche Kaiſerpaar tritt heute von Swine
münde die Fahrt nach Stockholm an

Der Kaiſer verlieh dem Oberjägermeiſter Freiherrn von
Heintze Weißenrode anläßlich ſeines 50jährigen Dienſt
jubiläums den Orden vom ſchwarzen Adler

Die Reform der Reichsſinanzen
Herr Reichstagsabg Schrader Freiſinmnige Vereini

gung beſpricht in einem Leitartikel der Liberalen Korr
die innere Politik des Reiches und das was vorausſichtlich
von ſeiten der verbündeten Regierungen noch kommen wird
recht ſkeptiſch Ueber die Reform der Reichsfinanzen
äußert ſich der Vertreter von Deſſau Zerbſt

Mögen die Dinge auch ſonſt ſein wie ſie wollen
dieſer Aufgabe können ſich doch die Freiſinnigen nicht ent
ziehen Gewiß nicht wenn ſie ſo gelöſt wird wie es dem
Intereſſe des Reichs entſpricht Dazu gehören aber zwei
Vorausſetzungen von deren Erfüllung bis jetzt wenigſtens
nicht die Rede iſt Nämlich erſtens die Sicherheit
daß ſparſam gewirtſchaft werden wird es
ſcheint nicht daß daran gedacht wird denn die Summe
der geforderten Steuererhöhung wird ſtets höher und
höher man muß alſo wohl ſehr große Ausgaben im Sinne
haben Zweitens aber eine ſolche Aufbringung
der Steuern daß dadurch Produktion und Verkehr und
der Verbrauch der unteren und mittleren Klaſſen nicht
von neuem belaſtet wird die wohlhahenderen
Klaſſen nicht frei gelaſſen werden Die Schu tz
zoll politik legt jetzt ſchon ohne der Staatskaſſe Geld
zu bringen der großen Menge der Bevölkerung die ſchwer
ſten Opfer auf und vermindert ihre Steuerkraft während
fie dazu beiträgt die großen Grundbeſitzer und Jndu

ger noch wohlhabender zu machen Daran will aber
ſoviel man wenigſtens bis jetzt weiß die Finanzreform
nichts ändern Sie ſcheint lediglich dazu dienen zu ſollen
das bisherige Syſtem der Wirtſchafts und Finanzpolitik
einmal wieder für einige Zeit am Leben zu erhalten Und
in einigen vielleicht recht wenigen Jahren wird von
neuem reformiert werden müſſen

Die Frage iſt jetzt dringend geworden ob die Frei
ſinnigen lediglich auf Hoffnungen hin die ſich wahr
lich bisher nicht als berechtigt erwieſen haben weiter eine
Politik treiben ſollen die droht immer von neuem bedenk
liche Anforderungen an ſie zu ſtellen Will die Regie
rung ihre Unterſtützung ſo muß ſie jetzt endlich die Sicher
heit bieten daß ſie eine Politik treiben will
und auch treiben kann in Preußen und im Reich der
prinnnlse Politiker mit gutem Gewiſſen ihre Hilfe leihen
önnen

Die Geſchworenen im Enlenburg Prozeß
Jn Nr 44 der Zukunft gibt Harden unter der Ueber

ſchrift Eulenburg II folgendes Bild von den Szenen die
ſich vor dem Schwurgerichte in Moabit in den langen und
bangen Tagen abgeſpielt haben Er ſchreibt u

Jeder Schwurgerichtsſaglähnelt einem
Theater Ankläger Angeklagter Verteidiger ſpielen
ein Stück das der Präſident für den Tag der Aufführung
Hauptverhandlung vorbereitet hat und mühen ſich es

ſo zu ſpielen die Effekte ſo anzubringen daß ihr zwölf

3000 Meter hohe Zugſpitze und die ihr benachbarten Berg
häupter des Wetterſteingebirges bilden iſt hier in einer
Höhe von 1876 Meter ein Bild alpinen Pflanzenlebens ent
ſtanden wie es ſich in Deutſchland nicht zum zweiten Male
wiederfindet Wenn man von Garmiſch kommend den Weg
verfolgt der längs der Partnach in das gleichnamige Tal
führt gelangt man hinter der mittleren Klamm den nach
links abzweigenden Weg verfolgend oder weiter auſwärts
in das Rheintal abbiegend auf den kürzeſten Wegen 73
der unterhalb der Dreitorſpitze gelegenen Alpe auf der
König Ludwig II ein Jagdſchlößchen bauen ließ Am Nord
rande ihrer ſchön begrünten Kuppe deren Wand ſteil nach
dem Schachenwald abbricht liegt nur 3 Minuten von der
Worte entfernt der Alpengarten deſſen Gitter
aus Latſchenkieferäſten zuſammengefügt iſt Hier grüßen
uns zwiſchen Gruppen einheimiſcher und exotiſcher Koniferen
verſtreut die wohlbekannten alpinen Sträucher der Berg
föhren und Alpenroſen und Kriechweiden und alle jene
bunten Blumen der Hochgebirgsregion wie Soldanellen
Steinbroch Brändel Alpenprimeln Romunkeln Hoch
ebirgsveilchen Edelweiß und Edelraute Peterg ſtamm

Zwergvergißmeinnicht und Semperviven und wie ſie ſonſt
noch heißen

Wie den botaniſchen Gärten der Städte fehlt ſelbſtver
nd auch dem Schachengarten und ſeinesgleichen nicht
r erforderliche e e Apparat zu ernſten Stu

dien Jn den Blockhäuſern befinden ſich außer den Wohn
und Schlafräumen für Gärtner und die die Anſtalt benutzen
den Botaniker mit chemiſchen Laboratorien in denen mit
den entſprechenden ten Bodenanalyſen ausgeführt
werden können ein Mikrgſkopierraum mit den dazu gehö
rigen chemiſchen Farbſtoffen und
nes phyſikaliſches Kabinett in dem Thermometer Baro
meter Feuchtigkeitsmeſſer und andere Gerätſchaften das Jn
ventar bilden Die Alpengärten ſollen ja auch nicht nur
der Schauluſt des Laien ſondern ernſteren Zwecken dienendurch die ſich die immerhin nicht unbedeutenden Koſten recht

fertigen Vor allem gilt es die ginge neder Flora an die mannigfaltigen im Hochgebirge das
ehe beherrſchenden Faktoren zu ſtudieren und die

eutige Pflanzenwelt der Alpen mit der aus längſt vergan
eologiſchen Perioden zu vergleichen Man hatte

ange Zeit hindurch angenommen daß die heute in den
Alpen gedeihenden Pflanzen arktiſch nordiſchen Urſprunges

nſtrumenten und ein klei

köpfiges Publikum zufrieden iſt Das nur hat ja zu ent
ſcheiden Zwar nicht die Reihenfolge der Bilder Szenen
Akte anzuordnen noch die Beleuchtungsſtärke für jede
Stunde zu beſtimmen alle Regierechte ſind dem Vor
ſitzenden eingeräumt aber auf die Schuldfragen mit Ja
oder Nein zu antworten Ohne Begründung wie vor
dèm Schaugerüſt die größere Schar Stat pro ratione
voluntas Dieſer blinde Wille hat geſtändige Mörder frei
geſprochen weil ihr Motiv ihm gefiel und Angeklagten
die unter der Schuldbeweislaſt faſt ſchon zuſammenbrachen
die Kerkertür geöffnet weil er ſie durch Schmach Haft
Vermögenseinbüße Krankheit genug beſtraft fand
Theater wo man ſich ſeinen Gefühlsregungen überläßt
wo Sympathie und Antipathie ohne Hemmung ſchalten
und der ukermärkiſche Dilettant ſogar Charaktere erträgt
Die empört Widerſprechenden brauche ich nur zu fragen
ob nicht jeder Staatsanwalt und Verteidiger weiß daß er
vor Geſchworenen eine Rolle zu ſpielen ſeine Darſtellung
mittel und Wirkungwünſche dem Verſtandesumfang dem
Geſellſchaftempfinden der Lebensgewohnheit und dem
Staatsbürgerglauben der Zwölf anzupaſſen hat ob ſie
nicht oft gehört haben ein Prokurator oder Rechtsanwalt
ſei vor Geſchworenen jedes Sieges beinahe gewiß finde
bei Strafkammern mit ſeinem Wettern und Flennen aber
kaum noch Gehör ob unter vier Augen nicht mancher
Kriminaliſt ihnen das Marktſchreiergeheimnis verraten
habe daß die Laienjuſtiz nur von der Unzulänglichkeit
der Gerichtspraktiker lebt Deshalb iſt auch frag
lich ob der Zuſtand viel beſſer würde
wenn nach dem Vorſchlag des Wiener Pro
feſſors Löffler Richter und Geſchworenenach den Schlußvorträgen gemeinſamüber
Schuld und Strafe berieten und für die Ver
urteilung außer den acht Juryſtimmen noch zwei gelehrter
Richter verlangt würden Jn einem zur Schaubühne ge
wandelten Gerichtsſaal darf das tüchtigſte Theatertalent
auf lauten Erfolg rechnen gilt ein auf den Brettern er
grauter Routier der keine Applausmöglichkeit verpaßt
harmloſem Schauerſinn leicht als hochbegabt und genial
Der Fall Haagſe einſt der Fall Eulenburg jetzt Vielleicht
hätte der eiskalte Klügling deſſen überſchwingende Phan
taſtik auf Handwerkskenner ſtets nur wie violence à froid
wir haben keinen ſo kurzen und doch den Kern treffenden

Ausdruck wirken kann der aber vor Erfahreneren ſchon
den Gefühlsmenſchen Künſtler ſchwärmenden Freund und
ſiechen Amfortas mit Glück gemimt hat im dichteſten
Drang noch drei vier Stimmen gefangenVielleicht Noch war die Beweisaufnahme dem Abſchluß
fern Die Ausſage der Herren Geritz Kiſtler Podeyn
Steinhauer manches anderen Zeugen noch zu hören Und
juſt in den letzten Tagen der Angeklagte von Kanzows
kühler Klarheit enger eingekreiſt und aus den Phraſen
bollwerken vertrieben worden Wer weiß wie die vierte
Woche begonnen hätte Doch wer am achtzehnten Tage
noch nicht zu ſicherem Urteil gelangt war fand es wohl nie

Die deutſchen Studenten am Grabe ihres Bismarck
Die Gedächtnisfeier zur zehnten Wiederkehr des Todes

tages des Altreichskanzlers Fürſten Otto v Bismarck an
ſeiner Grabſtätte in Friedrichsruh hat bei ſchönſtem Wetter
einen erhebenden Verlauf genommen Jn zwei Eiſenbahn
zügen hatten ſich an 1000 Perſonen vom Hamburger Haupt
bahnhof nach Friedrichsruh begeben nach der Stätte wo der
Verſtorbene die letzten Lebensjahre verbrachte nach dem
herrlichen Sachſenwald unter deſſen Bäumen er zum ewigen
Schlummer gebettet iſt Jn geſchloſſenem Zuge marſchierten
die Bismarckverehrer in bunter Reihe über vierzig
Chargierte deutſcher Hochſchulen in vollem
Wichs mit den Fahnen der Sleswigia in Kiel und
der Franconia in Heidelberg und prächtigen Kränzen
voran nach dem Mauſoleumsparke deſſen Eingänge ſchon
lange vorher von einer großen Menſchenmenge belagert
waren Sobald die letzten Töne des Chorals verklungen
waren hielt Dr jur Rud Mönckeberg die Gedächt
nisrede der die Verſammelten in tiefer Bewegung
lauſchten Nach der Rede intonierte die Kapelle den Schu
bertſchen Trauermarſch

Dann öffnete ſich das Portal des Mauſo
leums Jn einzelnen Gruppen betraten die Teilnehmer
die geweihte Stätte um ihre Kränze niederzulegen Die
Studentenſchaft gruppierte ſich zu beiden Seiten der Grab
ſtelle Paarweiſe ſchritten dann die Teilnehmer in langem

ſeien dieſer Satz läßt ſich nach unſerem jetzigen Wiſſen nicht
mehr aufrecht erhalten denn nur die Minderheit der alpinen
Gewächſe hat ihre Heimat im Norden aus dem ſie zur Zeit
der größten diluvialen Vergletſcherung den Weg nach den
Alpen fand Zu dieſen borealen Elementen kommen zahl
reiche Pflanzen der mitteleuropäiſchen tertiären Epgche die
die Eiszeiten im ſüdlichen Europa überdauerten und nach
ihrer Beendigung wieder die Alpen beſiedelten echt alpine

flanzen im engſten Sinne des Wortes Des weiteren
amen zu ihnen als aquilonare Elemente Pflanzen ſüd

öſtlichen Urſprunges die ſich den anderen zugeſellten als in
poſttertiärer Zeit das Kontinentalklima Europas ſeine
größte Ausdehnung erlangt hatte und endlich alle jene
Formen die ſich aus den genannten Elementen ſeitdem durch
wenig veränderliche Kreuzung als lokale Pflanzengeſtalten
herausgebildet haben

Das Studium der Alpenpflanzen an Ort und Stelle in
gehegten Gärten hat bereits viel zu ihrer erfolgreichen Kul
tur in der Ebene beigetragen Die Gartenkunſt der Gegen
wart hat nicht nur das Edelweiß das allerdings unter im
Tiefland die Neigung zeigt ſein reizvolles Silberweiß gegen
eine grünliche Nuance umzutauſchen ſondern auch den groß
blumigen Enzian die Schneeroſe und andere zu ebenſolcher
Verbreitung gebracht wie dies ſchon viel früher mit der als
Gartenaurikel bekannten Primula Auricula der Fall war
Es hat ſich auch herausgeſtellt daß ſich die Alpenpflanzen
keinesweges in allen Alpengärten gleichmäßig entwickeln
Die einen lieben das kriſtalliniſche Urgebirge andere die
Molaſſe und die Schieferformation Annähernd gleichmäßig
gedeihen ſie nur auf Kalk oder Kieſel gegen die ſie indiffe
rent ſind bis r die eine Ausnahme daß ihre Menge bei
Gräſern Papilionaceen und Glockenblumen auf Kalk
ſchneller abnimmt als auf Schiefer wogegen Steinbrecharten
und Kruziferen dort reicher gedeihen Auch in der Größe

arbe und Zackung des Laubes und der Blumenkronen laſſen
ich bemerkenswerte Unterſchiede ereknnen

Jm heuer ins Land gehenden Sommer werden die Berg
reiſenden vielerorten ſtrengere Verbote der Pflanzenbeſchä
digung finden als früher die durch den vielfach getriebenen
Mißbrauch leider nur zu ſehr gerechtfertigt ſind Möge der
Wanderer nur immer berückſichtigen daß nach ihm noch
Tauſende kommen die H die alpine Natur in ihrem vollen

Blumenſchmuc ſehen möchten

T

Zuge an die Sarkophage des Fürſten und der Fürſtdenen über fünfzig prachtvolle Kranzſpenden an bei
lagen Auf fedem der beiden Sarkophage lag ein wndeitet
barer Roſenkranz der Gräfin Rantzau Der Kai er pder
einen großen Lorbeerkranz mit weißer Moirgsſchleife geſ att
die mit einem V unter der goldenen Krone geſchmüct d
Auch der Reichskanzler Fürſt Bülow hatte einen d r
beerkranz geſpendet Die Chargierten legten im Auftr n
der deutſchen Studentenſchaft einen gr
Lorbeerkranz mit Eichenlaub nieder dennſchwarz weißrote Schleife die Widmung trug Jn a en
Treue und Verehrung Auch die DeutBurſchenſchaft weihte einen koſtbaren Lorbeerkta
mit der Aufſchrift Dem Andenken des großen Kanzler
Während des Rundgangs durch das Mauſoleum ſpielte

Kapelle Trauermärſche dieVom Mauſoleum begab ſich der lange Zug hinab zu
Schloß deſſen Fenſter weit geöffnet waren ſo daß die Teil
nehmer einen Blick in die ehemaligen Wohn Arbeits un
Schlafzimmer des Altreichskanzlers werfen konnten
dem Balkon ſtanden die Fürſtin Herbert Bismarck ge
Gräfin Hoyos mit ihren fünf Kindern die Gräfin Wilheln
v Bismarck mit ihrem älteſten Sohne Nikolaus die Gräf
Jrene v Bismarck mit ihrem Bräutigem dem Grafen Ein
ſiedel Durch den herrlichen Eichen Buchen und Tannen
wald wanderten die Teilnehmer dann nach Aumühle ja
deſſen idylliſch gelegener Waldesruh Raſt gemacht wurde

bei

Eine Verſchärfung der juriſtiſchen Staatsprüfungen
in Bayern

Jn Erlanger Studentenkreiſen geht mit Beſtimmt
heit das Gerücht daß in einem geheimen miniſter
ellen Erlaß an die juriſtiſche Prüfungskommiſſion der
bayeriſchen Landesuniverſitöten eine Erſchwerung der
Prüfungsbedingungen bezweckt werde Auffällig iſt aller
dings ſo ſchreibt die Frankfurter Zeitung das
ſchlechte Refultat der diesfößrigen furiſtiſchen
Eramina am auffälligſten das Ergebnis in Erlangen
während nämlich im vorigen Jahre von 120 juriſtiſchen
Kandidaten 108 die mündliche Prüfung mit Erfolg ablegten
beſtanden diesmal von gleichfalls 120 Kandidaten nur 86

Der Klaviervirtuoſe als Politiker
Jgnatz Paderewski der bekannte Klaviervirtuoſe der

ſich ſchon wiederholt als Großpole ſchärfſter Obſervanz er
wieſen hat iſt neuerdings wie das Poſ Tagebl erfährt
in einer Verſammlung im Buffalo als polniſcher Sendbote
aufgetreten indem er den Polen in Amerika Grüße von
ihren Landsleuten an der Sau und dem podoliſchen
Dufeſter an der ſchleſiſchen Oder und der Königin der Flüſſe
unſerer Weichſel von den Bewohnern des Tatragebirges
und den Kaſſuben an der Oſtſee überbrachte und dann fort
uhrfuh Jch bin berechtigt ſo zu ſprechen denn ich glaube daran

daß in naher Zukunft alle dieſe Landesteile ein ein
ziges freies unabhängiges Vaterland bilden
werden und daß die Polen in Amerika durch ihre Arbeit BVe
triebſamkeit warme Liebe zu dem Heimatlande durch ihre ſitt
liche und materielle Hilfe zur baldigen Verwirklichung unſerer
Träume und Jdeale beitragen werden

Nun mag wohl mancher geneigt ſein Herren Pade
rewski nicht ernſt zu nehmen und ihm zuzutrauen er habe
durch dieſe Anſprache nichts anderes bezweckt als ſeine pol
niſchen Zuhörer für ſeine künſtleriſchen Darbietungen zu er
wärmen Daß er das nebenbei bezweckt habe iſt ja nicht
un wahrſcheinlich Jedenfalls aber ſteht er mit ſeiner Ver
kündigung der Nähe des großen Jahres das die polniſchen
Träume verwirklichen werde nicht allein

Der Bund Deutſcher Frauenvereine
hält vom 9 Oktober in Breslau ſeine 8 General
verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen u a fol
gende intereſſante Anträge Die Bundesvereine möchten in
eine energiſche Agitation zur Erklangung des Gesés
meindewahlrechts für die Frauen eintreten der
Bund ſoll Stellung zur Mädchenſchulreform nehnmen
eine energiſche Agitation iſt in Szene zu ſetzen um die Maß
nahmen der Kommiſſion zur Hebung der Sittlichkeit zu
unterſtützen gegenüber der drohenden Gefahr der Förderung
der Kaſernierung der Proſtitution im Reichs
gebiet Zwei ganze Tage wird die Frage der Straf
rechtsreform und der Behandlung der Jugend
lichen in Anſpruch nehmen wozu die Referentin Frau Dr
Raſchke mehrere Leitſätze aufgeſtellt hat

Parteinachrichten
Ludwigshafen a Rh 1 Aug Der katholiſche Pfarrer

Tremmel aus Volksbach wird von liberaler Seite für die
Reichstagskandidatur im erſten pfälziſchen Wahlkreis
oder für die Landtagskandidatur Kaiſerslautern in Vorſchlag ge
bracht werden Aus liberalen Kreiſen wird dies beſtätigt

Ein bündleriſcher Rechtfertigungsverſuch Unter dieſer
Spitzmarke ſchreibt die Natl Corr Die Korreſpondenz
des Bundes der Landwirte fühlt das Bedürfnis die Haltung
ihrer Auftraggeber im letzten preußiſchen Wahlkampf zu
techtfertigen Amüſant iſt auch der Paſſus der die Be
ziehungen zur nationalliberalen Partei erläutern ſoll
wird zunächſt im Vorderſatz behauptet auch National
liberale ſeien bei allen Wahlen vom Bunde unterſtützt
worden Freilich geht es dann weiter im Text wo den
nationalliberalen Kandidaten andere Bewerber gegenüber
ſtanden deren Wirtſchaftsprogramm den bündleriſchen P
ſchauungen mehr entſprach oder wo die nationallibera f
Kandidaten einſeitig Jnduſtrie oder Großſtadtpolitik rn
Koſten der Landwirtſchaft und des Mittelſtandes zu trei
gewillt waren nebenbei bemerkt wo iſt das geſchehen m
hätte der Bund ihnen entgegentreten müſſen Und derr
natürlich auch allen Kandidaten die eine Neueinteilung nd
Wahlkreiſe anſtrebten was den Großgebietigeren vom Bu
der Landwirte als eine ſtarke Beeinträchtigung ibrer re n
tiſchen Rechte erſchiene Das ſind dieſelben Leute dehet
rührigſter und fkrupelloſeſter Agitator erklärte nicht e ne
Ruhe geben zu wollen als bis aus der Prorinz Ha
nover auch der letzte nationalliberale Abgerdnete ver
ſcheucht worden ſei die langjährige Bundesmitglieder len
ſichtslos exkludierten ſobald ſie ſich nur zur nationallibera
Partei bekannten

Aus den Kolonien
Vieheinfuhrverbot für DeutſchSüdweſtafrika Eine Vere

nung des Gouverneurs vom 23 Juni d Js verbietet die S
einfuhr aus Rhodeſia BritiſchBetſchuanaland und Engola
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Der Grund
aſnahme ſind Seuchen die ſchon ſeit ſechs Jahren in

z W herrſchen und noch nicht ausgerottet werden konnten

uwiderhandlungen mit ſtrengen Strafen

urden aber öfter ſeitens der Händler Verſuche unter
Kun wie ſehr billigerhodeſiſche Vieh von Oſten
nommen Narhen her in die Kolonie einzuführen Eine ganze An

V t Händler ſoll ſich zurzeit am Ngamiſee aufhalten Man
u wanſo dieſe Verordnung nur für ſehr berechtigt anerkennen

müſſen pelskammer in Swakopmund Jn der Deutſch Süweſt
Zwiſchen Zeitung wird die Gründung einer Handels

r für das ganze Schutzgebiet angeregt und als
t a m Sitz Swakopmund in Vorſchlag gebracht und dabei auf die
dere entſch Südafrika beſtehenden Kammern hingewieſen Be
in lich haben ſich in ähnlichem Sinne auch die Kaufleute in
kann und Tſingtau zuſammengeſchloſſen und es iſt nur natürlich
P inre Berufsgenoſſen in DeutſchSüdweſtafrika von dem gleichen
e eben beſeelt ſind ſolche Organiſationen von Ständen zu ge
nſamer IJntereſſenvertretung ſind ſchlechthin notwendig

Allgemeine Mitteilungen
Jn Neuſtadt a d Hardt findet am Sonntag eine

roße von den Nationalliberalen der Pfalz veranſtaltete Bis
arckfeier ſtatt An ihr werden von prominenten Perſön

Uchteiten der Partei u a Exzellenz Hamm und Reichstagsabge
ordneter Baſſermann teilnehmen

Jn Braunſchweig wird der Evangeliſche Bund
4 bis 7 Oktober ſeine diesjährige Tagung halten Die

Mitgliederverſammlung wird neben dem ſtets mit Spannung
erwarteten Jahresbericht des geſchäftsführenden Vorſitzenden einen
Vortrag über ſpeziellere Fragen bringen Die zweite Mitglieder
verſammlung und die Abgeordnetenſitzung beſchäftigt ſich mit
Maßnahmen der praktiſchen Arbeit im Anſchluß an den Jahres
bericht Am 5 und 6 Oktober finden in zwei Sälen öffentliche
Abendverſammlungen mit je 2 Anſprachen ſtatt über Deutſch
evangeliſche Aufgaben in der Heimat und im Auslande Den
Hauptvortrag am Mittwoch hat der Profeſſor der Kirchengeſchichte
an der Univerſität Bonn D Dr Karl Sell übernommen

Der Vorſtand des Grund und Hausbeſitzerver
eins in Karlsruhe hat wie die Blätter mitteilen an die
hieſige Darlehnskaſſe unter Hinweis auf die unbefriedigte Lage
der Hausbeſitzer ſowie beſonders darauf daß der Reichsbankdis
tkont von ſeiner früheren Höhe wieder auf ſeinen normalen Stand
zurückgegangen iſt die dringende Bitte um allgemeine Er mähßi
gung des Hypothekenzinsfußes gerichtet

Die infolge des Streiks in Gornsdorf in einer
Anzahl von Orten des Erzgebirges erfolgte Ausſperrung
von 4000 Strumpfwirkern wurde nach faſt halbjähriger Dauer
aufgehoben nachdem man ſich über die Arbeitsbedingungen ge
einigt hatte

vom
erſte

J

Ausland
Die jüngſten Arbeitertumulte bei Paris
Die Ausſchreitungen der ſtreikenden Arbeiter in Vigneux

und Villeneuve haben die Behörden veranlaßt umfaſſende
Maßregeln zur Verhütung ähnlicher Vorkommniſſe zu tref
fen Jn einem Telegramm gehen uns hierüber ſowie über
die Stellungnahme des Miniſterrates folgende Mitteilun
gen zu

Paris 1 Auguſt Außer dem bereits geſtern abend
in Yvetot verhafteten Führer des Allgemeinen Arbeiter
verbandes Bousquet ſollen nach einem Beſchluſſe des Ober
ſtaatsanwalts und der Sicherheitsbehörde heute morgen
noch mehrere Ausſchußmitglieder des Ver
bandes feſtgenommen werden Es heißt daß
außerdem noch 40 Haftbefehle erlaſſen worden
ſeien Das Haus des Arbeiterverbandes wurde die ganze
Nacht hindurch von zahlreichen Schutzleuten bewacht

Paris 1 Auguſt Von den nach dem amtlichen Bericht
in Draveille verwundeten 69 Offizieren und Sol
daten mußten 40 in das Militärkranken
haus gebracht werden Wie verlautet wurde in der
geſtrigen Miniſterkonferenz auch die Frage der Auf
löſung des Allgemeinen Arbeiterverban
des erörtert Mehrere Miniſter wieſen darauf hin daß
der Verband eine den geſetzlichen Formen entſprechende

JInventur

Vereinigung ſei wenn auch ſeine Tätigkeit eine durchaus
geſetzwidrige ſei Man werde nicht verhindern können
z ich auf Grund derſelben Satzungen ein neuer Verband

ilde

Friedensreden
Aus London wird telegraphiert Jn ſetner Rede auf dem

Staatsbankett anläßlich des internationalen Friedenskon
greſſes hob Premierminiſter Asquith insbeſondere die
Vorteile der internationalen Konventionen von dem Geſichtspunkte des Friedens aus hervor
und erklärte im Gegenſatz dazu ſeien Bündniſſe dem Frieden
häufig hinderlich Er betonte die Vorteile gegen ſe i
tiger Beſuche von dem Geſichtspunkte des Friedens aus
da es von größter Wichtigkeit ſei daß die Nationen ſich
gegenſeitig kennen lernten Lord Courtney legte ent
ſchieden Ver wahrung dagegen ein daß England
feindſelige Gefühle gegen Deutſchland hege

Britiſches Unterhaus
Jm britſchen Unterhaus wurden mehrere vom Oberhaus

eingebrachte Zuſatzanträge zum Alters Pen
ſionsgeſetz abgelehnt Jn einigen Fällen wurde die
Ablehnung damit begründet daß der Antrag eine Verletzung
der finanziellen Privilegien des Unterhauſes in ſich ſchließe
Nachdem der Geſetzentwurf zum Oberhauſe zurückgelangt
war proteſtierte Land sdowne gegen die Art in der
die Privilegien des Unterhauſes ausgelegt worden waren
und regte ohne auf die Annahme der Zuſatzanträge zu be
ſtehen eine Proteſtreſolution an Dieſe Reſolution
wurde mit 37 gegen 23 Stimmen angenommen Das Ober
haus ſtimmte ſodann der Ablehnung ſeiner Zuſatzanträge zu
Damit iſt das Geſetz endgültig zur Annahme gelangt Beide
Häuſer vertagten ſich bis zum 12 Oktober

Kleine Tagesnachrichten
Der Ausſchuß des Allgemeinen Arbeiterver

bandes in Paris hat in der vergangenen Nacht abermals
einen Generalſtreik für 24 Stunden beſchloſſen

Der Times zufolge hat ſich in Amerika eine Liga zur Be
kämpfung der engliſchen Herrſchaft in Jndien ge
bildet

e

Jena
Bei der 350jährigen Jubelfeier der Alma MAater Jenensis

darf einer nicht vergeſſen werden Fritz Reuter Am
23 Juli war Reuter in Jena in die Burſchenſchaft einge
treten die ſich an jenem Tage in Germanen und Arminen
ſpaltete Er ſchloß ſich der Germania an Er ſaß zwar
weder im Vorſtand noch war er einer der Sprecher oder
Eingeweihten aber man weiß daß ihm ſpäter ſchon durch

die bloße Zugehörigkeit zur Burſchenſchaft der Strick gedreht
wurde Während ſeines Aufenthaltes in Jena kam es in
folge mannigfacher äußerer Vorgänge zu Krawallen und
Reibereien die Reuter veranlaßten am 22 Januar 1833
freiwillig aus der Burſchenſchaft auszutreten Die Folge
war ein Duell auf zwölf Gänge mit einem gewiſſen
Jäger den Reuter kampfunfähig machte Es erinnern
daran noch ſeine ſpäteren Verſe

Weiſt woll Heſt mi mol ſekundiert
Tau Ziegenhain bi Jena wir t

Un ümmer dacht ick ſo bi mi
Süh Körling Bohm de ſtunn di bi
En trugen Fründ ſall gellen
Vel better is in Fällen
En richt gen Sekundanten
As Unkel un as Tanten

Und noch in einem Briefe von 1864 ſchrieb er Jn
Ziegenhain war s als ich den Kornelius Jäger anderthalb
Zoll tief unter der Achſelhöhle mit dem Pariſer kitzelte

Bei der Dreihundertjahrfeier ließ es ſich Fritz
Reuter der nach ſeiner bitteren Feſtungstid und ſchweren
Lebenskämpfen ſich zum freien plattdeutſchen Schriftſteller
durchgerungen hatte nicht nehmen ſein altes treues Jena
wieder aufzuſuchen Aber ſein Ruhm war damals noch nicht
weit über die obotritiſchen Grenzpfähle gedrungen und die

beurteilen taten dem Literaten u Reuter nicht allzu
be Ehre an was ſie zum Teil ſpäter ſelber bedauerten

ber er hatte dort wenigſtens die Freude ſeinen alter
Friedländer Prorektor Paſtor Horn einerder drei Begründer der Burſchenſchaft deſſen ildnis auch
das Jenger Denkmal ſchmückt Noch einmal ſog er damal
die Seele voll mit alten und neuen Eindrücken und zwer
Jahre ſpäter ſchrieb er in Hanne Nüte jenes wundervolle
Preislied auf Jena in den Worten des alten Paſtors
der berauſcht von Wein und Frühlingspracht noch einmal
mit ganzem Herzen von den Erinnerungen der Burſchen
herrlichkeit ſchwärmt

Ach Jena Jena lieber Sohn
Sag mal hörteſt du von Jena ſchon
Haſt du von Jena mal geleſen
Jch bin ein Jahr darin geweſen
Als ich noch Studioſus war
Was war das für ein ſchönes Jahr
Ach geh mir doch mit Mutters Schwaan
Und mit des Alten Engeland
Nein Ziegenhan und Lichtenhan
Und dann der Fuchsturm wohlbekannt
Und auf dem Keller die Frau Vetter
Es war ein Leben wie für Götter

Seit 1888 ſteht in Jena auch ein Fritz ReuterDenkmal
das die plattdeutſchen Vereine dort errichtet haben

W
Seschäftsverkehr

erſchienen

leſerin Maratti Auch dieſe
Maizena koſtenlos zugeſtellt

Corn Products Co m b Hamburg 1 einſenden

Meteorologiſche Station

Die 2 Serie von 6 Karten der von der National Starch
Co alleinige Fabrikanten des bekannten Maismehles Maizena
herausgegebenen künſtleriſch ausgeführten Karten Reproduktionen
der beſten Gemälde der Königl Gemäldegalerie Dresden iſt jetzt

Es ſind Reproduktionen der Gemälde Die Näherin
Tilius Der Raubvogel im Hühnerhof Hondecoeter Der

Siebenſchläfer Gebler Waſſermühle am Waldbach Andreas
Achenbach Der Gaſthofsfall Wouvermann Die ſchöne Obſt

Serie wird den Käufern von
wenn Sie die Vorderſeiten der

Maizena Pakete die zuſammen 3 Pfund enthalten an die

Maximum der Temperatur am 31 Juli 25 0 C
Minimum in der Nacht vom 31 Juli zum L Aug 18 P G
Niederſchläge am 1 Aug 7 Uhr morgens 4, mm
Florabad Wafſſerwärme 22 0

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten
2 Auguſt Bewölkt warm Regenfälle
3 Auguſt Teils heiter teils bewölkt mit Regen
4 Auge Heiter bei Wolkenzug normal warm

ÖW mc
Leitung Wilhelm Georg

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

dann kann man ihnen nur immer den einen

möge das geringſte auszuſetzen haben Lu
iſt in jedem reellem Geſchäft beſtimmt zu haben

alten Herren jener akademiſchen Kreiſe die den Wert der
Menſchen leider oft noch nach äußeren Titeln und Würden

Kusverkaufs

Bims die Händ mit Aprador

13515

Die Restbestände
in Damen und Kinder Kontektion Damenputz und Weiss waren

Kleiderstoffen jeglicher Kri etc etc

Geschäſftshaus

i Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

sind zu enorm billigen Inventur Preisen um Verkauf gestellt

Unsere Schaufenster
bitten zu beachten

Halle a Marktplatz 2 u 3

31 Juli 1 Auguſt9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757 5 758 1Thermometer Celſius 12,7 16,1Roel Feuchtigkeit 92 74Wind Wil W

meiſt trocken
uguſt Meiſt bedeckt ſchwül warm vielfach Gewitterregen

weeerveoeoecaeoee
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Wenn Frauen klagen
guten Rat geben

Waſchen Sie künftig ſtets mit Luhns Salm Terp Kernſeife und
Sie werden nie mehr an Jhrer Wäſche welcher Art ſie auch ſein

ns mit Rotband
orſicht beim Einkauf

e e



frilz Behrens n Bruno Claus
Gr Steinſtr 85

Ecke Neunhäuſer
Dauerhafte Sechlirme
jed Preislage Ropa

r 7 Terl Stunde
Rab Sp V n gros u en detsil

Urin Untersuchung
chemiſch und mikroſkop ſowie
Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbazillen 279
fertigt gewiſſenhaft und billig

otheker C Krütgen
Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſt

Größ Geldſchrank faſt neues
e nußb Schreib

K

W

mit reibſtuhl zu verkſo Ulrichſtraße 16

Die Volksküchen
b Brunoswarte 31finden ſich nene 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 ßalre 18

Marken zu ganzen und halben
De enen welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind ſt haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
traße 68 bei Herrn Kaufmanndi Barth Leipzigerſtr 80

ähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbins Ritterſtr 5

Paul Sehauseſl 4 Co
HALLE A S

BITTERFELD DELITZSCH FILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Rankgebäude

Halle a Poststrasse Nr 8
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

STAHLKANMMNER
T stählerne Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder kürzere
Zeit verschlossene Depots Kisten Koffer usw

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse

erhältlich 11440Die Besichtigung ist jederzeit gern gestattet

Paul Schaussil 00 banheeldn

T

Koin Wunder
ist es dass alle Welt nur noch

Schutz Kamillen Seife

verwendet denn sie repräsentiert das Allerbeste
für die Haut reinigt macht die Haut gesund
sammeſweich widerstands und gibteinen 2arten rosigen Teint egen ihrer
Milde auoh eine erstklassige Kinderseife Stuck
50 Pfennig in Original Packung überall zu haben

Ghomisohe Fabrik Fritz Schulz Leipzig

Die Verkaunfsstellen sind durch
Plakate Kenntlich

Direkte Ostseebäder
Fahrkarten

auf 45 Tage via Stettin mit direkter Gepäckabſer
tigung sind auf hiesigem Bahnhot erhältlich 10654

Sassmitz linie Stettin
Waldhöhe Elend in Brockengebiet
empfiehlt k Balkonzimmer mit herrl Aussicht Iuni Septbr biiſigst

Juli August 50 Prospekt gratis 10146
I

u J J 5
für Gicht Rheumatismus frauen u Nervenleiden

Prospekte durch den Magistrat

l h l ßez alle
Handwerker Meister Verein

Das wegen ungünſtiger Witterung ausgefallene

5 Abonnements Konzert henrerreigen
findet am Montag den 3 Auguſt abends 7 Uhr auf der Raben
uſel Etabliſſement Jnuſelſchlößchen ſtatt 13546Zuvor von nachm 4 Uhr ab Kinderfest Der Vorſtand

T
A G

Telephon 591

übernimmt die Ausführung vollständiger
Reklameauftràäge für

sämtliche Zeitungen
des In und Auslandes

zu Originalpreisen

Beeinflussung Zanderinstitut Röntgenbestrahl

Illustrierte Prospekte frei

gler

Halle a S Gl Ulrichstr 63

Sanatorium von Zimmermannsche Stiftung Chemnitz
Diät milde Wasserkur elektrische und Lichtbehandlung seelische

heizbare Winterluftbäder behaglighe Zimmereinrichtung Behandlung
aller heibarer Kranken ausgenommen ansteckende und Geisteskranke

Chefarzt Dr Loehboell

BI
Kurzes Gastspiel

Gräfin Tiretta

Ensembles

Familien
Vvorstellung
Mittwoch nachm 4 Uhr

Vorstellung nur
leh Photographien

Erwachsene 20 Pfg
Kinder 10 Pfg 135492

Sonuntag 2 Augnſt
von früh 8 bis nachm 5 Uhr

Feſſel allonAnfftiege

ausgeführt von der Luft

Arsonvalisation

ſchifferin

Baci Wittekindl
Morgen Sonntag

Drei grosse Konzerte
früh 6 und nachm Uhr

Abends 8 Uhr 13525Grosses historisch patriotisches Militär Konzort
der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36

Entree zum Frühkonzert 25 Pf
Nachmittagskonzert 35 Pf

Abendkonzert 35 Pf
O Wiegert Königl Muſikdir

ee00 Bad Wittekind ese8
Dienstag 4 August er

Schwiegerlingeonstre
S VeuerwerkkK S

Zum Sehluss
S Die Seeschlacht bei Tschuschima

Konzert der Kapelle des 36 Regiments9

99609090Saalschloss Brauerei
Sonntag den 2 Auguſt nachm 4 bis abends 11 Uhr

zwei Flilitäre Konzerte
der Kapelle des Feld Art Ragts Nr 75

Eintritt 35 Pfg Karten 15 Pfg F Winkler

Wintergarten
Sonntag den 2 Auguſt 1908 abends 8 Uhr

Grosses Extra Militär Konzert
ausgeführt von der Merſebg Stadtkapelle

unter Leitung des Stadtmuſikdir Hertel
Eintritt einſchließlich Billettſteuer 15 Pfg

im Café
von nachm 4 Uhr bis nachts 1 Uhr
vrcheſter Soliſten erſten Rag

Rabenimsel
Sonntag von 12 Uhr 13526Ballmusiſk

E Kurzhals

Radrennbahn
Heute Sonntag den 2 Auguſt

Gr Radrennen mit Notorſchrittwachern

Es ſtarten

Iwan Goor
C Ingold

Bruno Salzmann
A Schulzoe

Motorrennen 10 30 50 Km
15 Motoren am Start

Parkbad Halle a S
Die Abteilung für Dampfſ und Heilssluſthäder wird

Montag den 3 August wieder eröſſnet 13545

konzertiert morgen Sonnta
das Künſtler Salonunter Leitung des Kapellmeiſters E Friedland

13524

Frl Kätchen Paulus
aus Frankfurt a M

Etablissement
Winter garten

Magdeburgerſtraße 66
Im Restaurant u Café

Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 Pfg
Reichhalt Abendhkarte

Gut gepflegte Biere u Weine
Von 7 Uhr ab

tägl erſtkl Künſtler Konzerte
unter Direktion

H Kapl Friedland
Vereinsz von 20 100 Perſon

noch in der Woche frei 13455
Paul Zscheyge

Sanatorium eDr Preiss San Rat Paſſagier Fahrtenzu dreien a Perſon 3 Mark
ſeit 22 Jahr für nervöſe Leiden int Abends 6 UhrBad klgersburg in Nr alle Frei Flug

Schrank23 Aufbewahren von Ge brohe Marne
chäftsbüchern zu kaufen ge ausgeführt vomx ſucht Off mit Größenangabe DrompeterKorpe der

X und Preis unter B U 1134 12 HuſarenX an Rudolf Mosse Halle

a Kgl Muſ DirH PeS zucht u ſchlachtreife reMulltreffen nächſte Woche ein
nachm Erw 50 Kinder0
abds von 7 Uhr ab pro Perſon

Vorbeſtellung Hühner Stück
1 Ab Enten 2,25 A 35 inkl Billettſteuer

Reſerv Raum Erw 20
PFischer

Am Güterbahnhef 2
Kinder 10

u Anſtandsuntericht Gefl Anmeldungen für den
m gm Dounerstag den 6 Auguſt abds S Uhr

beginnenden Kurſus erbitte rechtzeitig Honorar
10 Mk Arrangements f Koſtümfeſte Einſtudie

Unterrichts rungen v Charaktertänzen u Rundtanzneu
Jnſtitut heiten Cecilien Walzer Sirenella uſw

Goldener Hirſch Traxdorf Lehrer der Tanzkunſt Mitglied
Leipzigerſtr 63 d Bundes Deutſcher Tanzlehrer

Bitte achten Sie genau
auf meine Firma 13541

tetzt obere Leipzigerſtr 71
Rob Sohirmer

Empfehle mich
für Projektierung Architektur Bauleitung
künſtl Perſpektiven Spezialität Eiſenbeton
Schüler von Prof Schultze Naumburg u techn
Hochſchule Darmſtadt Gefällige Aufträge erbitte

Göbenſtraße 5 I 13563
R Freygang Sp Zauhneiter
wmm mm WWWW W

Riesen Bazar Schmeerſtr l
Eilinmaehebüßüekehaenmn

Lir 1 I 2 S 3 4 57 9 12 15 18 22 27 75 45 PfERinmachebüchsen Saxgnia t n
5

2Ltr 3 55 Pf27 33 35 45Einmachebüchsen Blech Verſchluß
3 PfdPfd 1 Pfd 2 Pf 3 Pfd 4 Pfd 5 Pfd

10 12 18 25 35 45 PfPergamentpapier beſte Qualitätam hehee f wali 13518
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